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Ponybesuch sorgt für strahlende Gesichter In der Faschingszeit sorgte ein be-
sonderer Gast im Seniorenheim St. Martin in Füssen für Begeisterung:
Ein Pony stattete dem Haus erneut einen Besuch ab. Der liebevolle Vier-
beiner wurde schon freudig erwartet. Viele der Seniorinnen und Senioren
erinnerten sich an frühere Zeiten auf dem Land oder an eigene Tiere. Das
Pony ließ sich geduldig bewundern und streicheln. „Es ist immer wieder
schön zu sehen, wie viel Freude der tierische Besuch unseren Bewohne-
rinnen und Bewohnern schenkt“, so Pflegedienstleiterin Miroslava Hre-
ha. Der direkte Kontakt zum Tier wirke aktivierend, schaffe Nähe und
wecke Erinnerungen. Text: Claus Tenambergen/Foto: Miroslava Hreha

Schwangauer Kinder beteiligen sich an Malwettbewerb Die Gemeindebücherei
Schwangau veranstaltete zusammen mit dem Faschingsverein einen
Malwettbewerb für Kinder mit dem Motto „Meine liebste Faschingsver-
kleidung“. Die Idee stammt von Rosalie Schön (Zweite von links), die im
Rahmen ihrer Ausbildung bei der Gemeinde Schwangau das Projekt ins
Leben gerufen hat. Sie gab das Motto vor, gestaltete selbstständig die
Plakate, kümmerte sich um die mediale Werbung und die Bereitstellung
der Preise. Zahlreiche Bilder wurden daraufhin von Kindern jeden Alters
eingereicht. Am Rosenmontag durfte dann das Prinzenpaar Ronja und
Lukas (Mitte) unter allen Kunstwerken die Sieger wählen. Tourismusdi-
rektor Florian Hofrohne zeigte sich sehr zufrieden mit der kreativen Idee
und der selbstständigen Leistung seiner Auszubildenden. Text und Foto: Mar-
git Kiefer

Bayerns bester Honig
kommt aus Pfronten

Imker Karlheinz Babel erhält
bei Prämierung höchste Auszeichnung.

Pfronten Bayerns bester Honig
kommt aus Pfronten: Bei der dies-
jährigen Honigprämierung des
Landesverbandes Bayerischer Im-
ker konnten die Imkerinnen und
Imker des Imkervereins Pfronten
eindrucksvoll zeigen, welch hohes
Niveau die Ausbildung im Verein
erreicht hat.

Beim Honigwettbewerb werden
Aufmachung, Sauberkeit, Konsis-
tenz, Geruch, Geschmack sowie
Laborwerte wie Wassergehalt und
Invertase-Aktivität bewertet, um
höchste Qualität und schonende
Verarbeitung sicherzustellen. Ziel
der Prämierung ist es, die Qualität
des heimischen Honigs zu fördern,
die Imker zu sorgfältiger Arbeits-
weise vom Bienenvolk bis ins Ho-
nigglas zu motivieren und Ver-
braucherinnen und Verbrauchern
die Bedeutung regionaler, kontrol-
lierter Produkte bewusst zu ma-
chen.

Ein besonderes Ausrufezeichen
setzte erneut der ehemalige Pro-
beimker Viorel Hasegan: Er holte
bereits zum dritten Mal in Folge
die Goldmedaille mit der Aus-
zeichnung 1a und bestätigte da-
mit seine konstant hervorragende
Arbeit in der Imkerei. Auch der
Honig des neuen Lehrbienenstan-
des des Imkervereins wurde mit
Gold prämiert – ein starkes Signal
dafür, dass die dort gelebte Praxis
und Schulung höchsten Qualitäts-
anforderungen genügt. Der
„Pfontner Bienenstadel“ dient als
Ausbildungsstätte für Probeim-
ker und Interessierte und zeigt,
dass systematische Weiterbildung
direkten Einfluss auf die Honig-
qualität hat.

Den Höhepunkt des Wettbe-
werbs bildete die höchste Ehrung:
Die Auszeichnung „Bayerns bester

Honig“ ging an Karlheinz Babel,
Vorstandsmitglied des Imkerver-
eins Pfronten – ebenfalls ein ehe-
maliger Probeimker des Vereins.
Diese Spitzenplatzierung krönt
nicht nur seine persönliche imker-
liche Leistung, sondern unter-
streicht auch die Bedeutung eines
strukturierten Ausbildungswegs
im Verein.

Vorsitzende Manuela Splitger-
ber und Alfred Guggemoos, welche
das „Imkern auf Probe“ im Verein
vor zehn Jahren in Leben riefen
und bis heute durchführen, zeig-
ten sich sichtlich stolz über die Er-
folge. Sie sehen in den Auszeich-
nungen eine klare Bestätigung,
dass die intensive Betreuung von
Neueinsteigern, das Imkern auf
Probe und die kontinuierliche
Fortbildung im Verein der richtige
Weg sind. Es ist eine Bestätigung
für den Bau des „Pfrontner Bie-
nenstadels“, von dem langfristig
nicht nur die Imker profitieren
werden, sondern alle, die Heimat
und Natur lieben und schützen
möchten.

Die Ergebnisse der Honigprä-
mierung machen deutlich: In
Pfronten wird nicht nur Honig ge-
erntet, sondern auch Qualität, Ver-
antwortung und Leidenschaft für
die Bienen gepflegt.

(Manuela Splitgerber)

Peter Martin (von links), Viorel Hasegan, Karlheinz Babel, Manuela Splitgerber
und Alfred Guggemoos zeigen ihre Zertifikate. Foto: Nicola Schwamberger

Hier schreiben die Vereine

Auf der Seite „Vereine und Schulen“
veröffentlichen wir Berichte, die uns
Vereine, Schulen, Kindergärten und
andere Organisationen digital über
das Allgäuer Vereineportal einge-
reicht haben. Mehr Informationen auf
vereineportal.allgaeuer-zeitung.de

Schützen feiern
ihre Könige

In Seeg heißen sie Matthias Hindelang, Sandra
Nuschele, Elias Böhm und Hanni Löcherer.

Seeg Sandra Nuschele verteidigt
den Schützenliesl-Titel an der Sei-
te unseres Schützenkönigs Matthi-
as Hindelang. Elias Böhm er-
kämpft den Jugendkönig-Titel,
Hanni Löcherer wird Auflageköni-
gin. Die neuen Majestäten und
Spitzenleistungen: König wird
Matthias Hindelang mit einem
8,0-Teiler, Zweiter Michael Fran-
cescato (25,5-T.), Dritter Matthias
Herböck (30,1-T.).

Sandra Nuschele verteidigt ihre
Krone souverän mit einem überra-
genden 4,1-Teiler, Zweite Beate
Francescato (44,7-T.), Dritte Silvia
Lipp (74-T.). Jugendkönig ist Elias
Böhm mit einem 19,9-Teiler, Zwei-
ter Kilian Fichtl (20,6-T.), Dritter
Linus Heiß (21,9-T.). Auflageköni-
gin wurde Hanni Löcherer mit ei-
nem hervorragenden 3,2-Teiler,
gefolgt von Franz Angerer (4,5-T.)
und Olga Angerer (9,9-T.).

Thomas Lipp sicherte sich die
Wertung zum dritten Mal in Folge
mit einem 8,0-Teiler und einer
98er-Serie (zehn P), Zweite Katja
Hindelang (12,6 P), Ditter Matthias
Hindelang (21,2 P). Zehntel-Wer-
tung: Bei dieser Wertung zählten
nur die Nachkommastellen über
vier Serien; sie ging mit 241 Ringen
an den Pistolenschützen Johannes
Blochum, Zweiter Leonardo Fran-
cescato (236 R.), Dritte Hanni Lö-
cherer (233 R.).

Vereinsmeisterschaft Schüler: 1.
Platz Julia Francescato, 394,0 Rin-
ge, 2. Leonardo Francescato, 385,5

R., 3. Elias Böhm, 340,1 R.; Jugend:
1. Platz Linus Heiß, 401,1 Ringe, 2.
Katja Hindelang, 394,7 R., 3. Johan-
nes Hindelang, 388,0 R.; Schützen:
1. Platz Matthias Hindelang, 407,9
Ringe, 2. David Scharf, 406,4 R., 3.
Christoph Hipp, 394,7 R.; Damen:
1. Platz Sandra Nuschele, 377,8
Ringe, 2. Beate Francescato, 355,2
R., 3. Silvia Lipp, 339,7 R.; Auflage:
1. Platz Inga Hipp, 415,4 Ringe, 2.
Berti Hipp, 413,2 R., 3. Hanni Lö-
cherer, 413,0 R.; Altersklasse Her-
ren: 1. Platz Thomas Lipp, 408,4
Ringe, 2. Matthias Herböck, 382,6
R., 3. Michael Francescato, 374,7 R.;
Luftpistole: 1. Platz Tobias Lenk,
371,6 Ringe, 2. Manfred Reichard,
370,6 R., 3. Johannes Blochum,
362,7 R.

Die Preisverteilung am Abend
der Proklamation war ein Fest für
Gewinner und Zuschauer gleicher-
maßen. Viele Preise, viel Gelächter
und „Kronen“ (Schützenketten),
die nach dem Aufsetzen noch ein
wenig geradegerückt werden
mussten. Die frisch gekrönten Ma-
jestäten präsentierten sich strah-
lend, die Preisträger posierten mit
Stolz, und die Stimmung war so
gut, dass man fast vergessen hätte,
wer eigentlich gewonnen hat. Ein
großes Dankeschön an alle Unter-
stützer, Helferinnen und Helfer
und den zahlreichen Spendern un-
ter den Geschäftsleuten in Seeg
und Umgebung für den rundum
gelungenen Abend.

(Thomas Lipp)

Hanni Löcherer (Auflagekönigin, von links), Matthias Hindelang (Schützenkö-
nig), Sandra Nuschele (Schützenliesl) und Elias Böhm (Jugendkönig) präsen-
tieren stolz ihre Scheiben. Foto: Thomas Lipp

Allgäuer erfolgreich
in Notschrei

Biathleten des Skiklubs Nesselwang erreichen
Top-Platzierungen im Hochschwarzwald.

Nesselwang/Notschrei Der dritte FE-
SA-Alpencup, zugleich auch der
fünfte DSV-JOKA-Deutschlandpo-
kal, fand kürzlich in der Nordic
Arena Notschrei statt. Die über 350
Sportlerinnen und Sportler kamen
aus aller Herren Länder in den
Hochschwarzwald, um sich am
Samstag in einem Einzelrennen
und am Sonntag im Sprint mitei-
nander zu messen. Insgesamt wa-
ren Biathletinnen und Biathleten
aus 18 Nationen vertreten.

Für den SK Nesselwang waren
wieder zehn Teilnehmerinnen und
Teilnehmer am Start. Das am Frei-
tag durchgeführte Training ließ
erstmal nichts Gutes für das Wo-
chenende erahnen. Die Wett-
kampfvorbereitung mussten alle
im Dauerregen bestreiten. Dies
dürfte auch das Testen der Ski
nicht vereinfacht haben, war doch
für Samstag und Sonntag Sonnen-
schein vorhergesagt. Und so kam
es dann auch, am Samstag und
Sonntag hatten sich die Regenwol-
ken verzogen und die ersten Star-
ter machten sich bei Sonnenschein
und Temperaturen von etwa fünf
Grad auf die Strecke.

Für Ben Wörle (AK16) lief das
Rennen sehr gut. Er leistete sich
nur wenige Fehler am Schießstand
und kam nach fünf Runden mit
insgesamt zehn Kilometern als

Dritter ins Ziel. In der AK17 konnte
Lukas Diemer überzeugen, er er-
kämpfte sich mit nur zwei Fehlern
als Zweiter das Podest. Ebenfalls
mit einer super Leistung konnte
Paula Köberle, ebenfalls AK17, den
dritten Platz erreichen. In der
AK18/19 zeigte sich Björn Ole He-
derich in bester Form. Mit einem
zweiten und sechsten Platz holt er
sich die Führung in der Deutsch-
landpokal-Gesamtwertung. Somit
hat er sich auch für die diesjährige
Jugend- und Juniorenweltmeister-
schaft im Biathlon qualifiziert.

Mit diesen Erfolgen im Rücken
können die Nesselwanger Biathle-
ten voll motiviert zu den nächsten
Rennen in Oberwiesenthal und
Ruhpolding fahren.

(Monika Wörle)

Ben Wörle startet in der Altersklasse
16 und erreichte Platz drei. Foto: Monika
Wörle

Chor zeigt sich
gut aufgestellt

Liederkranz Pfronten freut sich über
gesangliche und personelle Ausstattung.

Pfronten Vorsitzender und Dirigent
Mario Babel konnte bei der Jahres-
versammlung des MGV Lieder-
kranz Pfronten im Oberen Wirt 25
Sänger, zwei Jodlerinnen, sowie
den ersten Bürgermeister Alfons
Haf begrüßen. Unter dem Beifall
aller Beteiligten wurde der Neuzu-
gang des letzten Jahres nochmals
offiziell begrüßt, womit der Chor
auf die stolze Zahl von 27 aktiven
Sängern und zwei Jodlerinnen an-
gewachsen ist.

Eines der Highlights im Vereins-
leben 2025 war das Jubiläumskon-
zert anlässlich des 125-jährigen Be-
stehens des Liederkranzes Pfron-
ten, wo neben den Sängerinnen und
Sängern des Liederkranzes sowohl
die Männerchöre aus Nesselwang
und Seeg, als auch die Pfrontner
Gruppe Meilinger Dreigesang zum
musikalischen Programm beitru-
gen. Unter dem Publikum befan-
den sich Ehrengäste wie der erste
Bürgermeister Alfons Haf, Johan-
nes Paul als Vertreter des Sänger-
kreises Ostallgäu und der Präsident
des Chorverbandes Bayerisch
Schwaben, Dr. Paul Wengert.

Lobend hob Babel in seinem Be-
richt das Engagement und die zu-
verlässige Teilnahme aller Chor-
mitglieder an insgesamt 43 Proben
und 22 großen und kleineren Auf-
tritten hervor, wie beispielsweise
drei Standkonzerte im Kurpark
Pfronten. Auch bedankte er sich

bei Toni Steiner, welcher ihn im zu-
rückliegenden Jahr als zweiter Di-
rigent bei Proben und Auftritten
tatkräftig unterstützt hat.

Im Anschluss ergriff Alfons Haf
als erster Bürgermeister das Wort
und bedankte sich für den musika-
lischen Beitrag des Liederkranzes
zum Gemeindeleben im zurücklie-
genden Jahr und die gute Zusam-
menarbeit in organisatorischen
Angelegenheiten. Eines der High-
lights im neuen Vereinsjahr wird
der geplante dreitägige Vereins-
ausflug ins Saarland nach Brilon-
Thülen sein, bei dem unter ande-
rem das Fest des dortigen Schüt-
zenvereins besucht wird.

Im Rahmen der Ehrungen wur-
de Arthur Lotter für 60 Jahre Mit-
gliedschaft im Sängerkreis durch
den Chorverband Bayerisch-
Schwaben mit einer Ehrenurkunde
und der dazugehörigen goldenen
Anstecknadel bedacht. Heinz Mörz
wurde für 30 Jahre Mitgliedschaft
im Liederkranz geehrt, wovon er
zwölf Jahre als erster Vorsitzender
wirkte und hierfür den Titel des
Ehrenvorstandes erhielt. Des Wei-
teren erhielten Johannes Stöger
und Manfred Mader für 20 Jahre,
sowie Cornelia Müller, Peter Waibl
und Patrick Haf für jeweils zehn
Jahre Vereinszugehörigkeit als ak-
tive Sängerin und Sänger eine Eh-
rung in Form einer Urkunde.

(Christian Brandl)

Vorsitzender und Dirigent Mario Babel (rechts) und sein Stellvertreter Werner
Reich (von links) ehrten Heinz Mörz, Johannes Stöger, Peter Waibl, Cornelia
Müller, Arthur Lotter, Manfred Mader und Patrick Haf. Foto: Christian Brandl
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